
Jüdisch-christliche AG – Ariowitschhaus - AG „Jüdisches 

Leben“ des Bürgervereins Waldstraßenviertel e. V. 

 
10. Dezember  18:00 Uhr  Buchlesung und musikalischer Dialog –  

„Israel auf Iranisch“ 
Erleben Sie die spannende historische Beziehung zwischen Iran und 

Israel mit Dr. Mohsen Banaie, der sein Buch „Israel auf Iranisch“ 

vorstellt. Musikalisch bietet der Abend einen Dialog zwischen persischer 
und jüdischer Musik  

Ein Abend voller Literatur, Musik und transkulturellem Austausch! 
Ariowitsch-Haus – Saal  

 

 
11. Dezember   18:00 Uhr  Lesung: Isay Rottenbergs Die Zigarrenfabrik 

Wie ein niederländisch-jüdischer Unternehmer in Dresden den Nazis die 
Stirn bot. Eine unglaubliche und faszinierende Geschichte, die erst im 

Jahr 2015 ans Licht kam.  
 

 
GRASSI Museum für Völkerkunde zu Leipzig (Bonvenon Raum)   Eintritt: erm. 4,50€/ 6€ 

 

 

12. Dezember  18:00 Uhr  Leerstellen sichtbar machen.  
Das Engagement jüdischer Leipziger*innen  

für das MdbK 
Was bedeutet das jüdische Leipzig für die Menschen damals wie 

heute? Wessen Geschichte wird bewahrt und an wen wird erinnert? 
Wer ist bis heute vergessen und warum? Das MdbK will die Namen 

und Geschichten von wegweisenden Leipziger jüdischen 
Akteur*innen in das Museum und das öffentliche Bewusstsein 

zurückbringen.  
Museum der bildenden Künste Leipzig 

 

 
15. Dezember  17:00 Uhr  Konzert Franck Piano Quintet 

Eine Herzensangelegenheit des Franck Piano Quintets ist es, in ihren 

Aufführungen die Werke jüdischer Komponisten, die zu Unrecht viel 
zu wenig gespielt werden, dem Publikum vorzustellen. 

 
 

Ariowitsch-Haus – Saal    Eintritt: erm.10€/ 15 € 

 

 

25. Dezember   17:30 Uhr  1. Kerzenzünden am Leipziger  
Chanukka-Leuchter 

Mit dem sächsischen Landes- und Bundesmilitärrabbiner Zsolt Balla 
Wir laden zum ersten Kerzenzünden des Leipziger Chanukka-Leuchters 

herzlich ein. Gemeinde, Stadtverwaltung und Stadtgesellschaft werden 
wie in den vergangenen Jahren die Chanukkakerzen symbolisch 

gemeinsam entzünden. 
Außerdem gibt es eine Feier mit Musik und koscheren Köstlichkeiten. 

Gedenkstätte der Großen Gemeindesynagoge, Gottschedstraße  


